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I. Vortrag des Referenten 

1. Ausgangslage 

Seit dem Haushaltsjahr 2020 stehen dem Kulturreferat jährlich rund 100.000 € zur Förde-

rung von Tanz- und Theaterproduktionen mit Laien zur Verfügung (Beschluss der Vollver-

sammlung des Stadtrates vom 18.12.2019, BV Nr. 14-20 / V 16911). Mit Beschlüssen vom 

08.02.2024 und 02.05.2024 (BV Nr. 20-26 / V 11951 und BV Nr. 20-26 / V 13032) wurde 

für die Vergabe der Förderungen in den Haushaltsjahren 2025 - 2027 zum zweiten Mal 

eine Jury berufen.  

Zur Ausschreibung der Förderung von Tanz- und Theaterproduktionen mit Laien 2025 

wurden 25 Anträge mit einer gesamten Antragssumme von 404.635 € fristgerecht einge-

reicht. Nach der formalen Vorprüfung durch das Kulturreferat wurden den Juror*innen alle 

Anträge zur Beurteilung zur Verfügung gestellt.  

 

Die Antragsentwicklung stellt sich folgendermaßen dar: 

 

2020 20 Anträge, Gesamtsumme 280.000 €, sieben Projektförderungen 100.000 € 

2021 23 Anträge, Gesamtsumme 322.000 €, fünf Projektförderungen 80.000 € 

2022 14 Anträge, Gesamtsumme 183.000 €, sechs Projektförderungen 100.000 € 

2023 28 Anträge, Gesamtsumme 478.762 €, sechs Projektförderungen 105.380 € 

2024 24 Anträge, Gesamtsumme 385.125 €, fünf Projektförderungen 99.792 € 

2025 25 Anträge, Gesamtsumme 404.635 €, sechs Projektförderungen 101.950 € 

 

Die Jury tagte am 10.10.2024 und empfiehlt, im Jahr 2025 sechs Antragstellenden eine 

Produktionsförderung in einer Gesamthöhe von 101.950 € auszureichen, die auf dem IA 

561012537 zur Verfügung stehen. 

An der Sitzung haben von elf stimmberechtigten Jurymitgliedern neun teilgenommen: 

Denijen Pauljević, Dr. Fabian Chyle-Silvestri, Yuvviki Dioh, Serhat Perhat, Barbara 

Hordych, Johannes Jannasch und aus dem ehrenamtlichen Stadtrat: Marion Lüttig (Frak-

tion Die Grünen - Rosa Liste), Beatrix Burkhardt (Fraktion CSU mit FREIE WÄHLER), Leo 

Agerer (Fraktion CSU mit FREIE WÄHLER). Aufgrund der maximalen Antragssumme von 

20.000 € wurden die Förderungen durch das Kulturreferat auf dem Verwaltungsweg bewil-

ligt. Die Förderungen werden mit der vorliegenden Sitzungsvorlage bekannt gegeben. 

2. Im Einzelnen 

Nach intensiver Sichtung und gemeinsamer diskursiver Behandlung wurden folgende Pro-

jekte zur Förderung von der Jury vorgeschlagen und durch das Kulturreferat bewilligt 

(Geschlecht der Antragstellenden: sechs w): 

 

1. Bellevue di Monaco eG: Odyssee München (19.980 €) 

2. Sophie Haydee Colindres Zühlke: IDENTITY (20.000 €) 
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3. Andrea Marton: Alter-na-rra-tive Körper (18.500 €) 

4. Stella Neuner / Open House Kollektiv: Fressen oder gefressen werden (5.000 €) 

5. Laura Saumweber: Choreografische Werkstatt: Ode an die Dinge XXL (20.000 €) 

6. Spagat Theater, Horizont e. V.: Traumzirkus #LOVEdomagk IV (18.470 €) 

 

Die Jurybegründungen befinden sich in der Anlage. 

 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-

sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). 

 

Die Korreferentin des Kulturreferats, Frau Stadträtin Schönfeld-Knor, und die Verwaltungs-

beirätin  für Kulturelle Bildung, Internationales, Urbane Kulturen, Volkskultur, Interkulturel-

les (Abt.3), Frau Stadträtin Burneleit, sowie die Stadtkämmerei haben einen Abdruck der 

Bekanntgabe erhalten. 

 

II. Bekanntgegeben. 

 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Der Referent 

Ober-/Bürgermeister/-in 
ea. Stadtrat / ea. Stadträtin 

Anton Biebl 
Referent 
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III. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

z. K. 

 

IV. Wv. Kulturreferat  

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt. 

2. An Abt. 3 

An GL-2 

z. K. 

 

Am 


